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Die Farbe in die Hand nehmen. Einen Ort für die Farbe finden.
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Die Rückseite der Farbe sehen.

Die Farbe der Situation.

Die Situation der Farbe.
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Farbe. 
Ein Shuttle.
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Ein Bild aus purer Farbe. Ich wollte ein Bild, das nur aus 

Farbe bestand. Das Kleine Rote, 1979. Ich wollte die nackte 

Farbe, roh. Die Farbe sollte sich zeigen, nur sich selbst zeigen, 

nichts darstellen. Ich wollte hinter die Farbe, die Rückseite 

der Farbe sehen. Die Farben verdinglichten sich, sie wurden 

zu Farbstücken, zu Farbkörpern, zu eigenständigen Malerei-

Objekten. Die Formen ergaben sich aus dem Prozess des 

Malens, sie sind nicht geformt, nicht gestaltet. Ich nannte sie 

Farbnomaden.

Die Farbnomaden verweisen auf nichts als sich selbst; sie zeigen 

die Geschichte ihrer Entstehung. Mich interessierte dieses 

Konkrete, Bewegliche und Unmittelbare der Farbnomaden, wie 

sie Nähe schaffen, wie sie einen Raum öffnen, das Gespräch mit 

Abgebildetem. Mich interessierten diese sich ergebenden offenen 

Bilder, in der Schwebe einer Transformation zwischen ‘Da’ und 

‘Nicht-da’.
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Der Band beinhaltet 113 Arbeiten in verschiedenen Techniken von 
Bernhard W. L. Schwarz aus den Jahren 1979 bis 2018. 

Wie die Farbnomaden als pure nackte Farbe Nähe schaffen, einen 
Raum öffnen und Gespräche mit Abgebildetem führen.


